
Städtische 
Realschule Aurich

Die Schule für Aurich!



Sie haben sicher viele Fragen!?

• Was erwartet Ihr Kind an unserer Schule?

• Was ändert sich für Ihr Kind nach einem Wechsel an unsere 
Schule?

• Wie helfen wir Ihrem Kind beim Schulwechsel?

• Was ist das Besondere an der Realschule?

• Was kommt nach der Realschulzeit?

...



Unsere Realschule im Herzen von Aurich
• wir befinden uns mitten in Aurich in zentraler Lage

• unser Einzugsgebiet: alle Auricher Grundschulen

• wir sind erreichbar per Bus (ZOB), Fahrrad oder zu Fuß

• wir unterrichten aktuell etwa 980 Schüler:innen in 37 Klassen

• wir blicken auf eine fast 60 Jahre alte Tradition in neuen Gemäuern mit
einer sehr guten Ausstattung an diesem Schulstandort zurück

• unsere Jahrgänge haben 6 bzw. 7 Klassen



Gemeinsam leben & lernen (I/II)
• es gilt das Klassenlehrerprinzip (Klasse 5 und 6 sowie 7 bis 10)

• unser Kollegium ist eine Mischung aus erfahrenen Lehrkräften und jüngeren 

Lehrkräften, wobei die Lehrkräfte vorrangig in Schwerpunktjahrgängen unterrichten

Wir arbeiten in einem multiprofessionellen Team aus …

• … Lehrkräften, 

• … pädagogischen Mitarbeitern, 

• … Schulsozialarbeitern,

• … Schulbegleitern,

• … Bundesfreiwilligendienstler (Bufdis), 

• … den Sekretärinnen, 

• … dem Schulassistenten und dem Hausmeister-Team (= Team Realschule 
Aurich)



Gemeinsam leben & lernen (II/II)

• unserer Schule wurde durch die Schulinspektion besonders lobenswertes positives 

Lernklima attestiert

• wir verfügen über zahlreiche schulische Konzepte (Methoden, Prävention, Medien, 

Berufsorientierung, digitale Schule …), die im stetigen Wandel und in Anpassung 

gemeinsam mit allen Beteiligten weiterentwickelt werden.

• es gibt einen freiwilligen Ganztagsbereich mit der Gelegenheit zum Mittagessen in 

unserer Mensa



Schulsozialarbeit & Pädagogik
Wir sind pädagogisch konsequent!

• eindeutige Schulordnung mit festen Regeln

• konsequente Schulsozialarbeit mit 2 Schulsozialarbeitsstellen

• klasseninternes Sozialtraining in den Verfügungsstunden

• gemeinsame Fahrten: Tages-, Klassen-, Austausch- und Schulfahrten

• kleinere Aktionen, die das Schulleben bereichern (z. B. Tag der       
Muttersprachen)

• Projekttage und -wochen mit sozialen Schwerpunkten

• regelmäßige Präventionsarbeit in versch. Lebensbereichen & Altersgruppen

• versch. Möglichkeiten zur aktiven Mitarbeit an Schule: Schulsanitätsdienst 
und Technikteam



Wir streben nach dem Realschulniveau! (I/II)

• Wir sind eine reine Realschule.

• Wir haben feste Curricula (Lehrpläne) für die Realschule in allen 

Fächern.

• Wir haben eine berufs- und studienbezogene Ausrichtung in unseren 

Curricula.

• Bei uns gibt es weiterhin eine klare Notengebung und das Sitzenbleiben

ab der 5. Klasse.



Wir streben nach dem Realschulniveau! (II/II)

• Angemessene Leistungen sind uns wichtig.

• Wir bieten aber Durchlässigkeit zum Gymnasium bzw. zur Hauptschule (und 

auch zur Oberschule und zur IGS).

• Differenzierung findet innerhalb der Fächer statt: wir unterstützen unsere 

Schüler:innen im Unterricht, decken dabei jedoch ein nach unten hin eher 

schmales Leistungsspektrum ab (Wir sind keine OBS oder IGS!).

• Wir bieten verschiedene Angebote für leistungsstärkere Schüler:innen (z. B. 

Bläserklassen, Zweite Fremdsprachen, Austauschprogramme, Wettbewerbe …).



• Ihr Kind muss in der Lage sein eigenständig auf dem Realschulniveau zu arbeiten.

• Ihr Kind muss in der Lage sein sich und seine Leistungen im Laufe seiner Schulzeit bei uns 

eigenständig weiterzuentwickeln, um sein Realschulniveau zu halten.

• mindestens durchschnittlich befriedigende Leistungen (vor allem in den Fächern Deutsch,

Mathematik und Sachunterricht), damit voraussichtlich erfolgreich auf dem

Realschulniveau mitgearbeitet werden kann

Gerne stehen wir auch für persönliche Beratungsgespräche bereit.

Welche Voraussetzungen muss mein Kind erfüllen, um eine 
erfolgreiche Schulzeit bei uns durchlaufen zu können?



• Lernen mit Tablets ab der 5. Klasse mit schuleigenem Konzept (Tabletschule)

• Unterrichtseinsatz wird langsam hochgefahren, damit sich die Schüler darauf einstellen

können

• elternfinanzierte Endgeräte (grundsätzlich Eigenkauf; es gibt auch Leihmöglichkeiten für

finanziell benachteiligte Elternhäuser)

• Geräte müssen in das Schul-MDM eingepflegt werden

• Apps und vielfältige Einsatz- und Lernmöglichkeiten im Unterricht

Wir sind auch eine digitale Schule. (I/IV)



• Wir arbeiten mit iServ (Schulportalserver)!

• verschiedene Module für Unterricht (z. B. für den Unterricht, Aufgaben 

und Materialien, Videokonferenzen) und auch für Organisation (z. B. 

Kurswahlen, Elternsprechtagsterminvergabe, Elternbriefe)

• Kommunikation mit den Schülern und den Eltern

• eigene eMail-Adresse für Schülern

• Elternaccounts für Elternbriefe und Kommunikation

Wir sind auch eine digitale Schule. (II/IV)



• Wir setzen ein digitales Klassenbuch (WebUntis) ein!

• hohes Maß an Transparenz und Nachvollziehbarkeit (v. a. für Zuhause)

• Stunden- und Vertretungsplan in einer App mit Benachrichtigungen (z. B. 

bei Entfall)

• Möglichkeit Hausaufgaben und Unterrichtsinhalte nachzuschauen

• Material wird häufig auch über Teachino digital bereitgestellt

Wir sind auch eine digitale Schule. (III/IV)



•Wir verwenden verschiedene Lern- und Arbeitsplattformen.

• z. B. Anton, Binogi, EduMaps, Matheretter, Bildungscloud

•Wir haben feste Ansprechpartner und Supportstrukturen.

• E-Mail-Support, feste Ansprechpartner

• 3 Koordinatoren für den Bereich ‚Digitale Schule‘ und einen Schulassistenten

•Wir evaluieren uns und entwickeln uns ständig weiter …

• … mit Unterstützung von außen, über Kollegiums- und Schülerfortbildungen, durch 

Weitereinwicklung unserer Konzepte und über Teilhabe an der Ausgestaltung des 

Medienentwicklungsplans der Stadt Aurich (dem Träger der Schule).

Wir sind auch eine digitale Schule. (IV/IV)



Ankommen an der    
• Willkommensbrief in den Sommerferien

• Einschulungsfeier in der Aula

• erste Schulwoche Einführungswoche: 

 Kennenlernspiele

 Sicherer Schulweg

 Schulrallye

 Erarbeitung der Klassenregeln

 Wahl des Klassensprechers

 Klassenraumgestaltung

 Klassenausflug



Ankommen an der    

 Klassenraumgestaltung

 Tagesausflug

 Organisatorisches: Ipads, Iserv, 
Webuntis, MensaMax, uvm.

 Elternabend



Das Fach Deutsch

• Anknüpfen an die Vorkenntnisse der Schüler

• Kooperatives Lernen/ Differenziertes Lernen/ Testung Lese-

Rechtschreibschwäche

• Schwerpunkt: Schreib- und Lesekompetenz (Projekt „Lesen macht stark“)

• Außerunterrichtliche Unternehmungen wie Bücherei- und 

Theaterbesuche



Das Fach Englisch
• Welche Vorkenntnisse bringen die Kinder mit?

• eingangs Aktivierung des Grundschulstoffs, um ihn 
weiter auszubauen

• Schwerpunkt anfangs auf dem Hörverstehen und 
Sprechen, das Schreiben von Wortschatz beginnt

• Förderung der Kommunikationskompetenz

• erst über spielerische Herangehensweise

• Vokabellernen und Schreiben sind wichtige Basis für 
das erfolgreiche Erlernen der Fremdsprache

• Fokus liegt auf kooperativem/differenziertem Lernen

• erste Kontakte mit europäischen Schulen (durch e-
twinning)



Wahlpflichtkurse ab Klasse 6

a) Französisch / Niederländisch als Zweite Fremdsprache

• vierstündig

• Kommunikationsfähigkeit im Fokus

• anfangs spielerischer, vorrangig mündlicher Zugang

• zwei Klassenarbeiten im Halbjahr 

• regelmäßige Vokabelarbeit, Erbringen fachspezifischer Leistungen

• 2. Fremdsprache ist Voraussetzung für die allgemeine Hochschulreife

• europäische Kontakte (z.B. durch e-twinning)

• Schüleraustausch mit Frankreich und Polen



b) Zwei zweistündige WPK

• Vielfältiges Angebot: Plattdeutsch, Schulgarten, Schulsanitätsdienst, 
Medien, Reporter der RSA, Radio,  RSA goes international, Lesewerkstatt, 
Töpfern, Fairtrade, Social media, Sport, Biologie, Chemie

Wahlpflichtkurse ab Klasse 6



Gesellschaftswissenschaften (GSW)

• Erdkunde und Geschichte ab 
Klasse 5

• Politik ab Klasse 7 

• Häufig epochal

• außerschulische Lernorte (Klima 
und Auswandererhaus BHV, 
Museumsdorf Cloppenburg, KZ 
Engerhafe usw.)



MINT: Unser Schwerpunkt für die Zukunft

• Vorbereitung auf die 
Herausforderungen und Chancen der 
Zukunft

• Mathematik Klasse 5 - 10

• Naturwissenschaften (Biologie, 
Chemie, Physik) Klasse 5-10

• Informatik Klasse 9-10

• Technik in Klasse 8, ab Klasse 9 als 
Profilfach wählbar



Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik

• Mathematik: 

 Eingangsdiagnostik Anfang Klasse 5 mit Ermittlung 

des Ist-Zustandes und Diagnostik

 Lehrwerk mit Aufgabenstellungen auf 3 Niveaus

 anschaulicher und handlungsorientierter 

Mathematikunterricht

 gestützt durch vielfältige Materialien, Lernsoftware 

und Ipads mit dynamischer Geometriesoftware



Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik

• Naturwissenschaften: Biologie, Physik, Chemie

 Es gibt jeweils eigene Fachräume und umfangreiche 
Sammlungen, neue Fachräume für Biologie derzeit im 
Bau

 Versuche, Experimente, Beobachtungen, Exkursionen

• Informatik und Technik: 

 Theoretischer und praxisorientierter Unterricht

 Motivation fördern, Vorbehalte abbauen

 Neue Fachräume für Informatik und Technik derzeit im 
Bau / bald als Neubau



Das Fach Sport
Wir haben zwei Sporthallen für die jüngeren Jahrgänge und

kooperieren mit den Sportstätten am Ellernfeld und nutzen mit

den älteren Schülern die Sporthalle der Waldorfschule.

• Schwimmunterricht in Klasse 5

• regelmäßiges Trainieren für das Sportabzeichen

• Turniere in unterschiedlichen Sportarten in allen Jahrgängen
• Teilnahme am Wettbewerb “Jugend trainiert für Olympia”

• für die Klassen 7-10 gibt es eine jährliche Skifreizeit nach 
Steibis

• unter den Nachmittagsangeboten sind viele Sportangebote

• seit 2019 “Sportfreundliche Schule Niedersachsen”



Das Fach Musik

•Unterricht ab Klasse 5 im Musikraum und in der Aula

•praxisorientierte und schülernahe Vermittlung von Grundkenntnissen und 
Kompetenzen

•Veranstaltungen: z. B. Weihnachtsfeiern, Moviecal-Nights, 
Sommerkonzerte, Konzerte von Profis für Schüler und Durchführung von 
Workshops



Bläserklasse (I/II)

• musikalischer Schwerpunkt für 3 Jahre (4 Stunden Musik in der Woche)

• wöchentliche Orchesterprobe im Klassenverband (3 Unterrichtsstunden).

• geleiteter Instrumentalunterricht in Kleingruppen durch Musikschullehrer in der 
Schule

• ca. 40€ monatliche Unterrichtsgebühr

• Instrumente können angeschafft oder geliehen werden

Sonderkonditionen durch Schule + Finanzierungsplan möglich!



Bläserklasse (II/II): Instrumente
Trompete (5x)

Klarinette (6x)

Querflöte (6x)

Saxophon (4x)

Euphonium (2x)

Posaune (2x)

25 Instrumente



Wir bilden unsere Schüler:innen berufs- und studienbezogen aus.
Dazu machen wir …
• … Betriebsbesichtigungen und -erkundungen
• ... zwei zweiwöchige Schülerbetriebspraktika in Jg. 8 und 9
• … Bewerbungstraining mit externen Partnern
• … Berufsberatung mit der Agentur für Arbeit
• … Teilnahme an unterschiedlichen Berufsinformationsmessen
• … Informationen zur weiterführenden Schulen: zur gymnasialen 

Oberstufe und den Angeboten der Berufsbildenden Schulen

Berufsorientierung an der



• freiwilliges Nachmittagsangebot von Montag bis Donnerstag

• nach Unterrichtsschluss Mittagessen in der Mensa möglich

• Mittagspause von 13:00-13:50 Uhr

• der Freizeitbereich ist in dieser Zeit geöffnet und betreut

Das Nachmittagsangebot an der



Nachmittagsangebot 13:50-15:20 Uhr
so könnte ein Halbjahr aussehen:

Jahrgang Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

5/6 Miraculum TableTopGames Kochen und backen

alle
Fußball Jungen

Skaterhalle
Ab 8: Technikteam
Ab 10: Vorbereitung auf 

die Abschlussprüfung

Jg 10: Tanzkurs Fußball Mädchen

5/6/7 Basketball Handball Judo

offenes Angebot
Spiele, Basteln,
Hausaufgaben, 
Lesestunde etc.

Spiele, Basteln, 
Hausaufgaben, 
Lesestunde etc.

Spiele, Basteln, 
Hausaufgaben, 
Lesestunde etc.

Spiele, Basteln, 
Hausaufgaben, 
Lesestunde etc.



6 Jahre an der   
Das bedeutet für Ihr Kind…

… Zeit, um in Ruhe zu reifen

… Zeit mit seiner Klasse gemeinsam zu lernen, Spaß zu haben und Vieles zu erleben

… Zeit gemeinsam an Klassenfahrten teilzunehmen

… Zeit, um zu Tanzen und Singen und Sport zu treiben

… Zeit, um seine Kompetenzen in allen Bereichen zu verbessern

… Zeit, um mögliche Perspektiven für eine Berufsausbildung zu finden

… Zeit, um gereift in eine gymnasiale Oberstufe zu wechseln und dort das Abitur 
abzulegen

… Zeit für …



Wir sehen uns an der 

• am 28. Februar 2025 am “Tag der offenenTür” 
mit Ihren Kindern

• vom 07.-09. Mai 2025 zur Anmeldung

• am 15.08.2025 um 8.30 Uhr 

und 9.30 Uhr zur Einschulungsfeier



Haben Sie noch Fragen?
Dann kontaktieren Sie uns oder informieren Sie sich auf unserer Homepage.

Städtische Realschule Aurich
Esenser Straße 36
26603 Aurich

Telefon: 04941/67513
Email: schulleitung@realschule.aurich.de
Homepage: www.realschule-aurich.de

Folgen Sie uns auch auf Instagram unter rs.aurich

Die Schule für Aurich!

mailto:schulleitung@realschule.aurich.de
http://www.realschule-aurich.de/

